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Politiſche ter t u deSo weit ſich überſehen läßt wird der Reichstag in rtetzten ein che in die zweite Berathung der Militär
vorlage eintreten Da die Kommiſſion zu keinem poſitiven
Beſchlüſſe gelangt iſt wird der Verhandlung im Plenum die

Regierungsvorlage zu Grunde gelegt und die C tſcheidung wird
ohne jeden Zweifel ſchon bei der r 8 1 derVoria e d welche im erſten Satze die erhöhte Friedens
präſenzziffer enthält Die Entſcheidung wird ſich in der Haupt
ſache um die Frage drehen Regierungsvorlage oder nicht und
darüber dürften die Verhandlungen nicht allzu viel Zeit in
Anſpruch nehmen Späteſtens am 5 oder 6 Mai wird das
Schickſal der Vorlage beſiegelt ſein und damit tritt die Frage
Auflöſung oder Vertagung in den Vordergrund Es

erſchei ie wei Folgen einer eventerſcheint deshalb angebracht die weiteren Colg
Auflöſung bereits ins Auge zu faſſen Jn dieſer Angelegenheit

ſchreibt die Lib Korr
m Jahre 1887 wurde der Reichstag am 14 Januar auf

gelöſt die Neuwahlen fanden am l Februar ſtatt und der
neue Reichstag wurde zu dem nächſten möglichen Termin zum
3 März berufen Darnach würden falls die Auflöſung am
6 Mai erfolgt die Neuwahlen am 12 Juni und die Berufung
des Reichstags am 28 Juni ſtattfinden können Der neue
Reichstag wird da zunächſt die zur Beſchlußfähigkeit erforder
liche Zahl von Wahlen geprüft ſein muß früheſtens Anfang
Juli in die Berathung des wieder vorgelegten Militärgeſetzes
eintreten können Jm Jahre 1887 erledigte der neugewählte
Reichstag da in demſelben von vornherein eine Mehrheit für
die Militärvorlage vorhanden war ſofort auch die zweite
Berathung im Plenum Jn vier Tagen wurde das Geſetz in
allen drei Leſungen angenommen Wie die Zuſammenſetzung
des neuen Reichstages dieſes mal ſein wird entzieht ſich der
Beurtheilung Jm Juli in einem neuen Reichstage deſſen
Mitglieder doch erſt Fühlung mit einander nehmen müſſen
würde eine ſo wichtige Vorlage ſchwerlich mit der Ausſicht auf
eine Verſtändigung berathen werden können Zu vermeiden
würden dieſe Mißſtände nur ſein wenn die Regierung ſich
entſchließt den Reichstag ſobald der ſchriftliche Bericht der
Militärkommiſſion vorliegt bis zum Herbſt zu vertagen
Bis dahin wird man auf beiden Seiten Zeit haben nach Mitteln
und Wegen zu einem Ausgleich zu ſuchen den nur diejenigen
perhorresciren die aus Parteirückſichten einen Konflikt wollen

Der bekannte parlamentariſche Korreſpondent der Breslauer
Ztg der Reichstagsabgeordnete Dr Alexander Meyer
äußert ſich über den Handelsvertrag mit Rußland folgender
maßen

Je weniger feſt mein Glaube daran iſt daß der Vertrag
zu ſtande kommt um ſo feſter iſt mein Glaube daß wenn er
zu ſtande kommt er ein ſehr bedeutungsvolles Ereigniß und
eine wahre Friedensgarantie iſt Das Schutzzollſyſtem
iſt ſo feſt mit Rußland verwachſen daß Rußland gewiß nicht
daran denken wird durch einen Handelsvertrag an ihm zu
rütteln wenn es den Hintergedanken hegte vielleicht ſchon nach
wenigen Jahren den Vertrag durch einen Krieg zu brechen
Man könnte ſich denken daß Rußland die friedlichſten Abſichten
von der Welt hegt und trotzdem ſich weigert einen Handels
vertrag zu ſchließen Aber daß Rußland kriegeriſche Abſichten
c und trotzdem einen Handelsvertrag ſchließt iſt undenkbar
Mit vollem Rechte hat daher das Miniſterium Caprivi die

Verhandlungen mit Rußland zu einem der wichtigſten Punkte
ſeiner Politik gemacht Die konſervative Partei verräth ent
weder einen befremdlichen Mangel an Weitſichtigkeit oder einen
bedauerlichen Mangel an Patriotismus wenn ſie die Be
deutung eines ſolchen Vertrages verkennt oder beiſeite ſetzt um
die Getreidepreiſe um einige Mark höher zu halten
Die ganze Unnatur des Bundes der Landwirthe wird

jchon in der nächſten Zeit im Abgeordnetenhauſe öffentlich
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zum Ausdruck kommen Während der Bund der Landwirthe
bekanntlich die Aufrechterhaltung der Eiſenbahn Staffeltarife
im Jntereſſe der Getreidepreiſe der öſtlichen Provinzen befür
wortet iſt jetzt wie ſchon geſtern im Morgenblatt erwähnt
von 98 Abgeordneten aus den weſtlichen Provinzen darunter
den bekannten Führern der dortigen Agrarier der Antrag ein
gebracht worden den Staffeltarif für Getreide und
Mühlenfabrikate ſchleunigſt wieder aufzuheben Die Be
gründung des Antrages lautet wie folgt

Der Tarif hat eine ſich von Tage zu Tage ſteigernde
ſchwere Schädigung der Landwirthſchaft der Mühleninduſtrie
und des Getreidehandels in denjenigen Landestheilen herbei
geführt welche ihre Abſatzgebiete für Getreide und Mühlen
fabrikate hauptſächlich im Weſten und Süden von Deutſchland
haben

Jm Anſchluß hieran dürfte es auch viele intereſſiren daß die
Bad Landesztg welche ſich noch bis vor kurzem auf die

Seite des Bundes der Landwirthe ſtellte einen vollſtändigen
Rückzug angetreten hat Nachdem das Blatt zuerſt vor
wenigen Tagen den ganz parteiloſen Bund empfohlen und
zugleich erklärt hatte die meiſten Beſucher in Berlin und
Mainz hätten der liberalen Partei angehört warnt es jetzt
vor dem Bund und meint er fände die von ſeinen Begründern
erhoffte ausgiebige Unterſtützung von ſeiten anderer landwirth
ſchaftlicher Vereine nicht

Es iſt ſo heißt es dann weiter die Befürchtung
nicht abzuweiſen daß manche land wirthſchaftliche Vereinigung
die ſich dem Bunde der Landwirthe bereits angeſchloſſen hat
im Laufe der Begebenheiten erkennen wird wie ſie damit auch
andere Dinge als ihre Berüfsintereſſen fördert Gewiß
wünſchen die Begründer des Bundes der Landwirthe eine
Verbeſſerung der Lage der landbautreibenden Bevölkerung zu
erreichen aber ebenſo gewiß laſſen alle die Begründung des

Bundes begleitenden Umſtände und die zweckbewußte Art
ſeiner Einführung erkennen daß neben der Vertretung der
landwirthſchaftlichen Jntereſſen der Bund der Landwirthe
thatſächlich politiſchen Beſtrebungen ſeine werk
thätige Unterſtützung zutheil werden laſſen will
die unſeres Erachtens nicht immer und überall gleichbedeutend
ſind mit der Förderung des Wohles der Allgemeinheit deren
Theil doch auch die Landwirthſchaft iſt

Zum Schluß werden die landwirthſchaftlichen Vereine noch
mals vor dem Anſchluß an den Bund gewarnt der zu ihrein
Untergange führen würde

In betreff der Errichtung von Handwerkerkammern haben
im Reichsamte des Jnnern und im preußiſchen Handels
miniſterium eingehende Erwägungen ſtattgefunden und zwar
wie die Voſſ Ztg ſchreibt darüber wie es ſich ermög
lichen laſſe den Jnnungen auch innerhalb der Handwerker
kammern eine Stelle anzuweiſen d h den Jnnungen ihre
Stellungen möglichſt zu erhalten und daneben das nicht
korporative Handwerk gebührend zu berückſichtigen Dabei muß
der außerordentlich verſchiedenartigen Ausbildung des Jnnungs
weſens in den einzelnen deutſchen Staaten Rechnung getragen
werden Während das Jnnungsweſen im Oſten ziemlich gut
entwickelt iſt fehlt es im Süden faſt gänzlich namentlich in
Württemberg wo nur ein Prozent aller innungsfähigen Meiſter
den Jnnungen angehört Nach den bereits aufgeſtellten
Grundzügen für ein Geſetz über die Handwerker
kammerrn ſollen dieſen folgende obligatoriſche Aufgaben
zugewieſen werden

Erſtattung von Gutachten an die Behörden über gewerbliche
ragen Berichterſtattung über die Lage des Handwerks Auf

icht über die Durchführung der Vorſchriften über das Lehrlings
weſen und Mitwirkung bei Ueberwachung der auf den Arbeiter
ſchutz bezüglichen Geſetzesvorſchriften
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Ferner ſollen die Handwerkerkammern folgende fakultative
Befugniſſe haben

Einreichung von Vorſchlägen zur Förderung des Klein
gewerbes als Wohlfahrtseinrichtungen Beſchließiing von Maß
nahmen zur Förderung der gewerblichen techniſchen und ſitt
lichen Ausbildung der Gehilfen und Lehrlinge Errichtung von
Prüfungsausſchüſſen für Lehrlinge die beantragen geprüft zu
werden Erlaß von Vorſchriften über das Verhalten der Lehr
linge ihre Ausbildung und ihre Verwendung außerhalb des
Gewerbes Beſuch der Fach und Fortbildungsſchulen ſoweit
dieſer nicht durch Geſetz oder Statut geregelt worden und über
Anmeldung der Lehrlinge Gehilfen

Was die Zuſammenſetzung der Handwerkerkammern
betrifft denen alle Gewerbetreibenden des Bezirks die in der
Regel nicht mehr als zehn Arbeiter beſchäftigen unterſtellt ſind
ſo ſollen die Mitglieder aus der Zahl der Gewerbetreibenden
die mindeſtens 25 Jahre alt und zum Schöffenamte fähig ſein
müſſen gewählt werden Zum paſſiven Wahlrecht iſt ein
Lebensalter von 30 Jahren und außerdem eine zweijährige
Anſäſſigkeit erforderlich

Jm Reichsamte des Jnnern und im preußiſchen Handels
miniſterium iſt man ſchon ſeit einigen Monaten mit einer
Neuregelung des Lehrlingsweſens beſchäftigt Es handelt
ſich nach der Voſſ Ztg insbeſondere um die Fragen wer
berechtigt ſein ſoll Lehrlinge zu halten auf welchen Zeitraum
die Lehrzeit zu bemeſſen iſt ob die Befugniß r Haltung von
Lehrlingen entzogen werden kann wie die Stellung der Meiſter
zu den Lehrlingen zu geſtalten iſt und ob um die ſog Lehr
lingszüchterei zu verhindern eine Verhältnißziffer zwiſchen
Geſellen und Lehrlingen feſtgeſtellt werden ſoll

Nach 8 100e der Gewerbe Ordnung kann den einer Jnnung
nicht angehörigen Arbeitgebern u a das Halten von Lehr
lingen unterſagt werden und nach 8 100t können ſolche Arbeit
geber und deren Geſellen zu gewiſſen Koſten der Jnnungen
herangezogen werden Ueber die Ausführung dieſer Vor
ſchriften ſind eingehende Ermittelungen angeſtellt worden ins
beſondere darüber in wie vielen Fällen Anträge auf An
wendung des 8 100e und k der Gewerbe Ordnung geſtellt
genehmigt und zurückgewieſen werden und wie viel Lehrlinge
r neu errichteten und reorganiſirten Jnnungen beſchäftigt
haben

Es dürfte in der Abſicht liegen die bisher den Jnnungen zu
ſtehenden Befugniſſe aus S 100 der Gewerbe Ordnung ſoweit
ſie ſich über den Kreis der Jnnungsmitglieder erſtrecken aufzuheben und das Halten von Keßrkngen davon abhängig zu

machen daß der Meiſter ein beſtimmtes Alter erreicht und
entweder eine gewiſſe Lehrzeit in dem betr Gewerbe zurück
gelegt oder das letztere eine gewiſſe Zeit betrieben hat

Die fortſchreitende Entwicklung der deutſchen Ocean Dampf
ſchiffahrt findet ihr Gegenſtück in einem entſprechenden Rück
gange der Bedeutung des engliſchen Oceanverkehrs Wie das
Liverpool Journal of Commerce erfährt hat eine der be

deutendſten von dem genannten Hafenplatze fahrenden Schnell
dampferlinien ihren Kapitänen Offizieren und Jngenieuren
eine 15proz Herabſetzung ihrer ſeither bezogenen Gehälterund Tantiemen als bevorſtehend r Die Geſellſchaft

war wegen ihrer günſtigen Betriebsergebniſſe vortheilhaft in
der britiſchen und transatlantiſchen Geſchäftswelt bekannt
Eine andere engliſche Schnelldampfergeſellſchaft die dem
nächſtige Außerdienſtſtellung mehrerer ihrer Schiffe beſchloſſen
Es iſt übrigens eine bekannte We daß gerade die von
Liverpool aue verkehrenden engliſchen Dampferlinien ihren Be
trieb nur unter zunehmendem Verluſte aufrecht erhalten ſeit
dem Southampton der bevorzugte Anlegehafen der hamburger
und bremer Schnelldampfer mit der Poſt für Amerika auch

Nachdruck verboten Er iſt zwar einmal ſtark ungläubig geweſen aber uns wird
s böſe Kaderl

Eine Geſchichte aus den Alpen Von P K Roſegger
Eine um die andere Maß Wein mußte das Kaderl aus dem

Wirthshauſe holen und wenn ſie dann in der Stube hinter
den beiden Trinkern ein Eichtl ſtehen blekben wollte befahl der
Bauer ſie ſollt hinausgehen in die Küche daß das Feuer nicht
Schaden thue Und das Feuer brannte gar nicht mehr an
der vergloſenden Gluth hätte man kaum noch einen Erdapfel
braten können Und ſie ſoll acht geben auf das Feuer Und
drinnen hatten die zwei Männer ſo vertrackte Heimlichkeiten
und der eine war ein wildfremder Menſch und dabei tranken
ſie Wein und dabei war der Bauer ſo erhitzt und aufgeregt
und das alles kam dem Kaderl der kleinen alten buckeligen
hinkenden und doch rührigen Magd dem einzigen Dienſtboten
der noch im Hauſe war gar ſo verdächtig vor Wenn nur
die Bäuerin ſchon daheim wäre Sie richtet ja eh nichts aus
Wenn das viele Beten und Kirchengehen was nützen thät
müßten die Lughütterleute ſchon lange das Geld buttenweiſe
haben Alſo dachte das Kaderl das alſo ja eine ganz bösartige
Perſon ſein muß Die d r war nämlich mit ihren
zwei kleinen Dirndeln nach Sanct Thomas gegangen hinauf
zur Wallfahrtskirche im Gebirge Sie war ſchon bei vielen

nadenorten geweſen um beſſere Zeiten zu erbitten denn es
war nimmer zum Aushalten Das Vieh das Holz keinenWerth für den Feldbau kein Dienſtbote zu haben Mißlahre
und hohe Steuern Und die Gläubiger werden kotzengrob und
ſchelten das Haus voll an und übergeben ſchon alles dem No
tar Und das Steueramt hat ſchon petſchieren laſſen das
Kornkammerl iſt verpetſchiert das Fleiſchkaſtel iſt verpetſchiert
die Flachstruhen iſt verpetſchiert und den Kuhſtall hätten ſie
auch verpetſchiert wenn dann die Vieher drin nicht hätten ver
hungern müſſen Füttern dürfen wir s noch alle g die
Kühe und Schweine die gar nicht mehr uns gehören Nichts
iſt mehr da und es iſt rein zum Davonlaufen Und da hatte
die Lughütterin noch das Vertrauen zum heiligen Thomas

er s doch glauben ſagte das Weib zu den kleinen Dirnlein
ſchaut s nur zum Beteu Kinder

Als die Kirchfahrterinnen nach Hauſe kamen war der Fremde
ſchon fort Der Lughütter war immer noch erhitzt Lieſel,
ſagt er gleich zu ſeiner Ehewirthin leg ab und komm mit
ins Stübel ich hab dir allerhand zu erzählen

Ja und nachher hat er ihr s mitgetheilt Auswandern
will er Nach Amerika auswandern

Sie ſchrie nicht auf war ganz ruhig Es iſt ihr ja nichts
Neues Vom Auswandern war ſchon oft die Rede geweſen
und drüben im Salzburgiſchen hat ſich eine ganze Geſellſchaftzuſammengethan die nach Amerika auswandert dauter Bauern

und Handwerker
Und da thu ich mit, ſagte der Lughütter Alles laß ich

liegen und ſtehen und geh fort eh nichts mehr mein
nachher ſollen ſie machen mit dem Krempel was ſie wollen
Bin juſt froh daß die zweihundert Gulden die ich für das
letzte Paar Ochſen eingenommen noch im Sack ſind Die
langen gerade aus als Wegzehrung Wenn auch die Fahrt
umſonſt iſt ohne Geld gehts doch nit

Jeſſas rief ſie iſt es denn ſo weit hinein ins Amerika
So weit daß die daſige Elendligkeit gar nicht mehr nach

ann

Und kann s dich nit anſchmieren daß es am End dort
noch ſchlechter iſt wie da ſo ihr Bedenken t

Er ſchaute ſie s an und ſagte Weib du biſt dumm
Neue Sachen ſind alleweil beſſer wie alte warum ſoll juſt die
neue Welt ſchlechter ſein wie die alte Tauſendmal beſſer Dort
giebt s keine Polizei und keine Soldatenpflicht und thun kann
der Menſch was er will Die größten Bauerngründe kriegſt
umſonſt und keine Steuern meine Liebe keine Steuern Jm
Gegentheil wenn du fleißig biſt ſo kriegſt von der Regierung
noch was zurück Und der Boden iſt ſo fruchtbar daß du
nichts zu düngen und nichts zu ackern brauchſt Das Samel
nur hinſtreuen auf die Erden und in paar Monaten iſt das
Korn zeitig und was für ein Korn Ja meine Liebe der

Boden iſt dort ein biſſel anders wie da dort iſt er ausgeraſtet
bei uns wird er ſchon ſeit tauſend Jahren ſtrapaziert Jſt bei
den Leuten auch nicht anders ein Ausgeraſteter leiſtet mehr
als ein Abgerackerter Und dort dieweil das Korn wachſt
gehſt zum Berg hin und thuſt Gold graben Ja mein du
dort grabſt dir die Dukaten nur ſo aus der Erden wie da
herüben die Erdäpfel

Jetzt hub das Weib freilich an zu ſtutzen und zu ſtauſen
u woher, ſo fragte ſie woher Michel weißt du denn das
alles

Ein Herr iſt da geweſen, ſagte der Lughütter der hat
mir alles erzählt Er iſt ſelber drüben geweſen wie s mir
vorkommt hat er viel Geld Der will mir an die Hand gehen
mit Rath und That Ein guter Herr Er reiſt mit den Salgz
burgern hinüber und weiſt ſie überall ſo ein Herr kennt ſich
aus Sie gehen ſchon in acht Tagen und da thu ich mit

That das Weib die Frage Du thuſt mit
gleich ſo Und was ſoll dann mit uns geſchehen

Hab mir s auch ſchon ausgedacht, antwortete er du
und die Kinder bleiben derweil da Jch ſchau euch um einen
Platz oben im Schöderwaldſchlag Dort brauchen ſie jetzt
Leut zum Bäumelſetzen Mit dem Förſter bin ich bekannt
der nimmt euch ſchon auf Die Mädel können Geißhalten
und Schwämmbrocken oder was immer Geht euch weit beſſer
als auf dieſer Jammerhütten wo ſie uns doch fortjagen wenn
wir nit ſelber gehen

Das Weib hub an zu weinen Daß alles Arbeiten und
Plagen und Sparen und Beten nichts hilft ſchluchzte ſie
Und daß wir jetzt ſo auseinander ſollten müſſen als ob wir

niemals zuſammengehört hätten
Geh mach kein Waſſer Alte, ſo tröſtete er Jch geh

ja nur voraus und ſiedle mich drenten an und wenn alles
hergerichtet iſt nachher hol ich euch hinüber Na freilich
Lieſel allein laß ich euch nit und wenn s uns gut geht da
müſſen wir alle beiſammen ſein

Aber Michel warum können wir denn nit gleich mit Wenn s
uns ſchlecht geht ſollten wir ja auch einander mit verlaſſen

Das ſagſt du
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den Paſſagierverkehr mehr und mehr nach dort ablenkt und
auf die deutſchen 2 e konzentrirt Jn der engliſchen
Marinewelt berg ob des unleugbaren Niederganges eines
ſo hochwichtigen Zweiges volkswirthſchaftlicher Thätigkeit in
Verbindung mit der Wahrnehmung daß der täglich mehr ge
ſürchtete deutſche Mitbewerb gerade das maritime c
Englands auf das der Brite am ſtolzeſten iſt zu verdunkeln
droht nicht geringe Verſtimmung

Die dresdener Sanitäts Konferenz hat ihre Arbeiten noch
nicht beendet und ſchon wird aus Paris gemeldet daß dem
nächſt dahin eine nene internationale Sanitäts Kouferenz
einberufen werden ſolle Jn Dresden ſind zwei der ein
geladenen Staaten die Türkei und Perſien nicht vertreten
Schon als die Einladungen von Oeſterreich ergingen erhoben
die genannten orientaliſchen Staaten Einſpruch der Sultan
ſollte ſo wurde damals berichtet darauf beſtehen die bis
herigen allzu ſcharf wirkenden Quarantäne Maßregeln voll
aufrecht zu erhalten Die Pforte hat keinen Vertreter zur
Konferenz nach Dresden geſandt iſt alſo bei ihrer Weigerung
geblieben Es würde ſich nun der N Pr Ztg zufolge um
die Frage handeln ob man wieder wie in früheren Fällen
der Türkei das Zugeſtändniß machen werde die dresdener
Konferenzbeſchlüffe dem internationalen Sanitätsrathe zu
unterbreiten der in Konſtantinopel ein Stillleben führt und
keine vollſtreckende Gewalt beſitzt Die dresdener Konferenz
hat auf die orientaliſchen Wünſche inſofern Rückſicht genommen
als ſie ſich auf Vereinbarungen beſchränkte welche im Falle

eines Wiederauftretens der Cholera nicht wieder ſolche ſchweren
Schädigungen des Verkehrs und des wirthſchaftlichen Lebens

wie im w J herbeiführen würden Doch ſcheint man nicht
den orientaliſchen Staaten auf ihren Gebieten das

eitere zu überlaſſen die franzöſiſche Regierung ſoll be
abſichtigen eine neue Konferenz nach Paris einzuberufen

welche eine Neuordnung der Quarantäne maßregeln
in den Choleraherden des Oſtens feſtſetzen ſoll Bei
den Befürchtungen daß mit Eintreten der wärmeren Jahres
zeit die nach Anſicht von Fachleuten nur ſchlummernde Cholera

wieder auftreten könnte dürfte die Einberufung der neuen
Sanitätskonferenz nicht lange auf ſich warten laſſen

Es wurde bereits erwähnt daß neuerdings wieder einmal
zahlreiche Answeiſungen aus Ruſſiſch Polen und Rußland
vorgenommen wurden Ueber die Veranlaſſung zu dieſen
neuerlichen Schritten laſſen ſich polniſche Blätter folgender
zugßen vernehmen

Die Ausweiſungen erfolgen ſehr häufig durch Verſchulden
der Ausgewieſenen ſelbſt Es leben in Ruſſiſch Polen und
Rußland Hunderte ja Taufende von Perſonen die aus Preußen

ſtammen und ſeit Jahren keinen preußiſchen Aus
landspaß beſitzen Andere ſind zwar in Rußland von
preußiſchen Eltern geboren aber ſchon dieſe Eltern verweilen
ohne einen ſolchen Paß daſelbſt und haben ihre Kinder weder
in Preußen noch in dem preußiſchen Konſulate eintragen laſſen
Wenn alſo eine derartige Perfönlichkeit mit der ruſſiſchen
Regierung irgendwie in Berührung kommt alsdann zeigt es
ſich daß ſie keinerlei Legitimation beſitzt und ſie wird als
legitimationslos ausgewieſen Jn Preußen hat aber eine ſolche
Perſon kein Recht auf Staatsangehörigkeit denn ſie verliert
daſſelbe ſobald ſie ſich zehn Jahre hindurch ohne Paß und
ohne in die Liſten des preußiſchen Konſulats eingetragen zu
ſein im Auslande aufhält

Nach einer neuern Mittheilung aus Lodz wird übrigens
demnächſt eine Verſügung des Generalgonverneurs Gurko
rerſcheinen derzufolge an Fabriken und induſtriellen Etabliſſements

ausländiſche Unterthanen nur in dem Falle als Meiſter und
Untermejſter angeſtellt werden dürfen wenn ſie der ruſſiſchen
oder polniſchen Sprache mächtig ſind Vom Auslande ſollen

fortan Meiſter und Techniker nur mit ausdrücklicher Ge
nehmigung des Gouverneurs und zwar höchſtens auf zwei
Jahre verſchrieben werden können wenn ſolches zur Be
Aehrung der einheimiſchen Arbeiter nothwendig erſcheint Den

wie bereits gemeldet entlaſſenen 150 deutſchen Fabrik
meiſtern iſt der Aufenthalt im Lande bis auf weiteres geſtattet

Der ſerbiſche Stagatsſtreich wird wie die Beſprechungen
der meiſten Blätter erkennen laſſen allſeitig in erſter Linie
auf die Einflüſſſe der Radikalen zurückgeführt deren Ruſſen
Freundſchaft in der letzten Zeit immer deutlicher zu Tage
getreten iſt Aber auch die Eltern des Königs Milan und
Natalie welche letztere übrigens geſtern vom Zaren in Livadia
empfangen wurde ſ Morgenblatt haben ſicher ihre Hand
dabei im Spiele e denn beide hatten das größte Intereſſe

aran den Einfluß Riſtitſch s auf den König zu durchbrechen
Die Neue Freie Preſſe führt die Jnſpiration zu dem Ge

danken die von den ſerbiſchen Liberalen verſuchte Revolution
von unten durch eine Revolution von oben zu beenden auf
Milan zurück bei welchem Dokitſch bei einer kürzlich ſtatt
gehabten Begegnung den Plan zu dem jüngſten Vorgehen in
Belgrad eingeholt habe wiener Blatt fügt hinzu

Oeſterreich habe keine Urſache die Ereigniſſe in Serbien
mißgünſtig oder feindlich zu beurtheilen Die ungeſunden Zu
ſtände in den letzten Wochen hätten zu größeren Beſorgniſſen
Anlaß gegeben die nun erledigt ſeien Die Revolution von
unten hätte ernſte Ruheſtörungen im HOrient hervorruſen
können die Revolution von oben werde keine Erſchütterungen
nach ſich ziehen

Dem entſpricht auch was der ſerbiſche Geſandte in Wien
Simitſch einem Mitarbeiter der Wiener Allg Ztg gegen
über erklärte daß nämlich Graf Kalnoky bei der offiziellen
Mittheilung der jüngſten belgrader Vorgänge für die neu
geſchaffene Situation das gleiche Wohlwollen bekundet habe
wie früher

Einer Mittheilung der Köln Volksztg zufolge ſollen im
gangen 21 Perſonen in den Plan des Sturzes der Regentſchaft
eingeweiht geweſen ſein darunter Garaſchanin Oberſt Koka
Milowanitſch Oberſt Franaſſovitſch und 21 andere radikale und
fortſchrittliche Militärs König Alexander hätte zugeſtimmt
als ihm die Nothwendigkeit dargelegt wurde daß die Ver
faſſung den ſichern Bürgerkrieg verhindern könne der durch
die einſeitige liberale Parteiherrſchaft drohend bevorſtehe

Die letzte uns aus Belgrad zugegangene Meldung von
geſtern abend beſagt noch folgendes über die dortigen Vor
kommuiſſe

Jm Laufe des Nachmittags kamen
Volksverſammlungen vor
durch die Stadt angeordnet wurden Dieſelben wurden jedoch
am Nachmittag wieder eingeſtellt als die Bevölkerung an die
Vorbereitungen zur Jllumination der Stadt ging Aus dem
Innern des Landes treffen fortwährend Glückwunſchtelegramme
ein Die Ruhe iſt nirgends geſtört worden Das Haus des
bisherigen Regenten Belimarkowitſch wird zum Schutze
gegen etwaige Angriffe durch Gendarmerie bewacht Die Re
giernng iſt entſchloſſen allen Ausſchreitungen gegen die Libe
ralen in Belgrad ſowie im ganzen Lande entſchieden entgegen
zutreten Nachträglich verlautet die Regenten Riſti t ſch und
Belimarkowitſch erhoben rn als der König nach dem
Diner ſeine Volljährigkeit erklärte Einſpruch Darauf
öffneten ſich die Thüren und das in dem angrenzenden Saale
unter Koka Milowanowitſch verſammelte Offiziercorps begrüßte
den König mit Beifallskundgebungen Nunmehr gaben ſich
Wage ten gefangen und wurden in das neue Palais ab
geführt

abermals vereinzelle
weshalb Patrouillengänge

Deutſches Reich
Berlin 15 April Dem Vernehmen nach iſt die Reiſe des

Kaiſers nach Niederſchleſien dahin feſtgeſtellt daß S Maj ſich
nach einem Beſuche bei dem Grafen Hochberg in Wirſchko
wigz zur Denkmals Enthüllung Kaiſer Wilhelm s J am 18 Mai
vormittags nach Görlitz begeben und daſelbſt nach der Ent
hüllungsfeier an einem von den Ständen der r und
der Stadt Görlitz im Wilhelmstheater veranſtalteten Feſtmahle
theilnehmen würde Nachmittags erfolgt die Abreiſe des Kaiſers
nach Muskau zum Beſuche des Grafen Arnim wo der
Kaiſer bis zum 19 mittags zu verweilen gedenkt

Die Geſchäftsordnungs Kommiſſion des Reichs
tages beſchäftigte ſich geſtern mit einer Frage wie ſie ſeit Be
ſtehen des Reichstages noch nicht an denſelben herangetreten iſt
Gegen einen Abgeordneten Pickenbach war wegen einer
Weinſchuld von 250 M die Zwangsvollſtreckung fruchtlos aus
gefallen Der Anwalt des Gläubigers beantragte nun da der
Schuldner den Offenbarungseid zu leiſten ſich weigert deſſen Ab
führung in Perſonalhaft Die Kommiſſion iſt der Anſicht
daß der Reichstag in civilrechtliche Verhältniſſe ſeiner Mit
glieder einzugreifen nicht das Recht habe und wird in dieſem
Sinne an das Plenum berichten

Bezüglich der Affäre Ahlwardt iſt man im Senioren
konvent übereinſtimmend der Anſicht daß ſobald Ahlwardt die
Akten vorgelegt dieſelben allen Mitgliedern m un zur
Einſicht zugänglich gemacht werden ſollten

Amtsrath v Dietze Barby erklärt daß er ein Mandat für
den Reichstag nicht wieder annehme

h

Halle und Imgegend
Halle 15 April

Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Oberbürger
meiſter Wahl hat beſchloſſen dem Plenum der Stadt
verordneten Verſammlung zu empfehlen von einer Anus

Jnhaber Herrn Oberbürgermeiſter Staude auf welktere
12 Jahre unter den bisherigen Bedingungen nen zu wählen
Weiter ſchlägt die Kommiſſion vor für den Jall der Annahme
dieſer Vorſchläge das Gehalt des Herrn Oberbürgermeiſters auſ
14,000 M jährlich davon 10,000 M penſionsfähiges Gehalt und
4000 M perſönliche Zulage feſtzuſetzen

Jn letzter Zeit iſt in kommunalen Vereinen c pegrlavs
lebhafte Verwunderung darüber geäußert worden daß die Ver
breiternng der Gr Ulrichſtraße anſcheinend nicht vorwärts
kommt Wie wir zuverläſſig erfahren iſt indeß der Angelegenheit
ſeitens des Magiſtrats jede J Förderung gewidmet worden
da auch auf dieſer Seite die Sache als durchans dringlich an
erkannt wird Nachdem die letzte der von Anliegern gegen die
neue Fluchtlinienfeſtſetzung erhobenen Einwendungen erſt in den
letzten Tagen von der oberſten Jnſtanz zurückgewieſen worden iſt
hat der Magiſtrat inzwiſchen die Zwangsenteignung der
Eckgrundſtücke Unbekannt Gebr Keller und Rickelt in die Wege
geleitet theilweiſe iſt dieſelbe bereits dem Abſchluſſe nahe
gerückt Allerdings geſtalten ſich Zwangsenteignungsverfahren
die bis in die letzten Jnſtanzen verfolgt werden
langwierig man ſoll indeß e vie ſein durch Stellung
von Dringlichkeitsanträgen die riſten möglichſt abzukürzen Die Vorarbeiten wegen des Um baues der Schiefer
brücke ſind ſo weit gediehen daß ein vom Magiſtrat und der
königl Regierung zu Merſeburg ausgearbeitetes Projekt
dem Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten zur
Genehmigung unterbreitet werden konnte Dieſer Geſchäftsgang
iſt nothwendig weil bekanntlich die Hälfte der Baukoſten von dex
Staatsregiernng zu tragen iſt Eine Entſcheidung des Herrn
Miniſters iſt bisher nicht erfolgt da aber ſowohl der Magiſtrat
wie die königl Regierung zu Merſeburg von der Dringlichkeit
des Brückenbaues überzeugt ſind und unter Betonung der Noth
wendigkeit bei dem Hern Miniſter der Antrag um möglichſt
ſofortige Ertheilung der Genehmigung dringend erneuert iſt ſo
dürfte die Hoffnung daß noch in dieſem Jahre mit dem Baue
begonnen werden kann nicht unbegründet ſein

Das in Ausſicht genommene Benefiz zum Beſten der zu
begründenden Stadttheater Peuſions Kaſſe begegnet in
den theaterfreundlichen Kreiſen der lebhafteſten Theilnahme und
ven verſchiedenen ſtändigen Theaterbeſuchern ſind wie uns mit
getheilt wird bereits ſehr anſehnliche Sonder Zeichnungen erfolgt
Die bis jetzt geſammelten Beiträge für die Penſionskaſſe
haben die Summe von rund 3000 M erreicht einſchließlich der
Einnahme aus der vor zwei Jahren im Theater veranſtalteten
Benefiz Vorſtellung mit über 800 M Die Statuten der
Penſionskaſſe ſind inzwiſchen fertig geſtellt und der ſtädtiſchen
Theater Kommiſſion vorgelegt und dürften demnächſt durch die
Stadtverordneten Verſammlung genehmigt werden Es iſt alſo
begründete Ausſicht vorhanden daß der Stadttheater Penſions
fonds mit Beginn der kommenden Saiſon ins Leben tritt und es
wird damit für unſer Theater eine Einrichtung geſchaffen die
bisher nur an ganz hervorragenden Bühnen eingeführt iſt Die
Vorſtellung am Sonntag abend Lohengrin, beginnt
7 Uhr die letzte Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen Die
Fledermaus 3 Uhr Die Montagsvorſtellung Götter
dämmerung beginnt bereits 65 Uhr Jm allgemeinen
Intereſſe wird um pünktliches Erſcheinen erſucht Die Regiments
kapelle unter Leitung des königl Muſikdirektors Hrn Wiegert
wird gelegentlich der Benefiz Vorſtellung am Dienstag abend
vier größere Muſiknummern zur Aufführung bringen

Nach Schluß des Spielabſchnittes werden verſchiedene Mit
glieder des Stadttheaters in den nächſten Tagen noch in
beſonderen Veranſtaltungen vor das halleſche Publikum treten
ür den Dienstag hat Hr Schmidt Häßler eine Ab
chieds Soiree im Feſtſaale des Stadtſchützenhauſes

unter Mitwirkung von Frl Greve und des Stadt Und
Tbeater Orcheſters vorbereitet Wie bekannt ſcheiden die
genannten Mitglieder mit Schluß des jetzigen Spielabſchnittes
aus dem Verbande unſeres Stadttheaters Am Mittwoch
r lalteder der Oper im Saale des Prinz Karl ein
onzert

Der am Mittwoch verſtorbene Wirkliche Geheime Rath
Robert Rothe Ehrenbürger unſerer Stadt hat wiederholt im
parlamentariſchen Leben eine Rolle geſpielt Er war 1848 Mit
glied des Frankfurter Parlaments und gehörte ſchon damals zu
den gemäßigten Liberalen der ſogenannten erbkaiſerlichen Parter
1862 wurde er vom Wahlkreiſe Schweinitz Wittenberg ins Ab
geordnetenhaus gewählt und ſchloß ſich der Fraktion Grabow an
1867 69 hat er Halle und 1870 72 die Kreiſe Querfurt und
Merſeburg im Abgeordnetenhauſe vertreten und zwar als Mit
glied der freikonſervativen Fraktion

Der Reichsanzeiger meldet Die Landgerichts Räthe
Goerlitz aus Halle a/S Krieger aus Erfurt beide z Zt in
Naumburg a /S und Dr Mendrella ebendaſelbſt ſind zu
Ober Landesgerichtsräthen in Naumburg ernannt

Zu Ehren des nach Wirkſamkeit aus ſeinem
hieſigen Amte ſcheidenden Hrn Domprediger Albertz fand
geſtern abend im großen Saale des Prinz Karl unter ſehr
lebhafter Betheiligung der Mitglieder der Domgemeinde eine
Abſchieds feier ſtatt deren gemüthvoller Verlauf Zeugniß gab
von den innigen Banden die zwiſchen dem ſcheidenden Geiſtlichen

ſchreibung der Stelle abzuſehen vielmehr den gegenwärtigen und ſeiner bisherigen Gemeinde beſtanden haben Hr Dom

Da haſt ſchon recht Weib ganz recht haſt, entgegnete derLughütter Aber denk an den weiten S Drei Wochen

Und an die große Waſſerlacken unterwegen eine hölliſch große Weib
Lacken Das thäten die Kinder jetzt nit aushalten Und ſchon

dreuten man kann doch nit wiſſen was anfangs zu über
tauchen iſt das möcht ich euch erſparen Aufs Jahr ſind
Die Mädeln ſchon wieder um ſo viel ſtärker alsdann kommt s
nach
Das iſt beſprochen worden und wohl noch mehr die Lieſel

hat ſich beruhigt und mit allem einverſtanden erklärt Das
Kaderl die böſe Perſon hat gehorchtAn demſelben Abende noch ſpät hat der Lughütter in per

ſtillen Stube noch einmal ſein Baargeld gezählt von dem die
Gläubiger nichts wußten Es waren zweihundertdreißig
Gulden nach dem Ausſpruche des freundlichen fremden rn
e genug zum Auswandern Dann hat er das Leder

täſchchen gethan und es ſorgfältig verſteckt in der Spalte
zwiſchen Wand und Winkelkaſtel daß es niemand findet
Und das Kaderl die böſe Perſon hat durch die Thürſpalte

gelugt und alles geſehen Jetzt wenn das Kaderl den
Banern belauert wollen wir das Kaderl belauern und da

zmexken wir wie denkt Na wart Micherl Weib und
Kind im Stiche laſſen und ſo davonlaufen das werden wir
vir ſchon vertreiben

Nie in ſeinem Leben hatte der Lughütter ſo viel Muth und
Thatkraft entwickelt als in den Tagen die nun kamen t
that er natürlich das Wichtigſte und en ſich von b
und Kind los oben im Schöderwald ſie einen ſehr
ſorgloſen Platz denn ſie hatten gax nichts als die arbeitenden in

und Die dienſtlaufbereiten Füße und das Bäumchen
n und das Ziegenhüten brachte das Nothwendigſte ein Es

2 ja nicht lange dauern Wir wollen gar nicht Abſchied
nehmen, hatte der Michel geſagt wir ſehen uns ja ehe ich

mich von heute an das dritte mal raſire Er raſirte r
lich alle Vierteljahre einmal Jn Wahrheit war ihm das
Abſchiednehmen darum zuwider weil er der Unterthänigkeit
ſeines Herzens nicht ſicher war Das Herz aber hat zu ge

gleichſam um ſich nach dem Befinden ſeines Reiſegeldes zu

iſt das Kaderl

Haus giug er einmal

horchen wenn der Kopf befiehlt Die Kinder erinnerten ihn
nochmals ja gewiß den verſprochenen Affen zu fangen das

weinte ein bischen in die Schürze und die Sache
war abgethan Auf Wiederſehen in Amerika Noch mußte
er etliche Tage in ſeinem Hauſe zubringen aber vor den
Nachbarn that er michts dergleichen was er vorhatte

Der Heimathſchein wurde beim Amt unter dem Vorwande
geholt der Lughütter wolle eine große Wallfahrt nach Luſchari
machen und da ſei es immer gut den Schutzengel in der
Taſche zu haben Manchmal wenn er in der Stube allein
war griff er in die Spalte zwiſchen Wand und Winkelkaſtel

erkundigen
Das alte Kaderl war noch im Hauſe und regierte in ihrem

pielbeflickten Kittlein herum wie ſie es ſeit ſiebenunddreißig
Jahren als ſie im Lughütterhöfel war gewohnt worden Sie
rieb den Fußboden gleich V niemand mehr ſchmutzig
machte ſie ſcheuerte täglich das Kindergeſchirr ab obzwar es
nicht r gebraucht wurde ſie beſorgte den Stall und ſie
molk die Kühe Schade, ſagte ſie einmal zu der Braunen
daß ſie nit auch das Kuhenter zupetſchirt haben ſo kunnt der

Bauer jetzt zu den Mahlzeiten friſch Waſſer ſchlempern Die
Bäuerin iſt halt ſchon wieder kirchfahrten aus Wenn der
Segen Gottes auf einmal kommt den ſie ſeit Jahren zuſammen
betet nacher druckt er s Dach ein Weil s eine böſe Perfon

Endlich war der Tag gekommen Ein gewöhnlicher Werk
tag aber am Vorabende hatte ſich der Bauer raſirt und jetzt

u e r gäane an einkleines Bündel machte ex ſich zurecht nichts Auffallendes nnd
heimlich wollte er fort Dem Gemeindevorſtand den

äubigern wer ff e wäre rum diewe r austh nur 7weit offen blieb in den Stall ging er hinein zu den ine

Von jemandem mußte er doch ied nehmen es war ihm ein
Bedürfniß Dann trat er in die

Mein Geld wo iſt mein Geld ſchrie er und riß das
Winkelkaſtel von der Ecke daß die Spinnweben flogen

Das Kaderl ſtürzte herbei vernahm daß der Bauer be
ſtohlen worden ſei und war ſprachlos vor Schreck Man
kann es ſich denken was das jetzt für ein Wetter gab Nein

man kann es ſich nicht denken was das jetzt für ein Wetter
b Diebe r Lughütter konnte durfte nicht einmal zum
mte gehen um die Verfolgung der Diebe zu verlangen denn

dort hatte er erſt vor kurzem der Schulden wegen angegeben
daß er keinen Kreuzer Geld beſitze Wie konnte es ihm alſo
geſtohlen worden ſein

Das Kaderl that die ganze Zeit nichts als über dem Magen
die Hände zu falten und ſprachſlos zu ſein So vernichtet war
ſie von dem Schlage der ihren Bauer getroffen Er hatte
ihr ſogar mitgetheilt wie viel es war worauf das Kaderl
nfing ihn mit der Geſchichte von der heiligen Roſaliag zu

tröſten Dieſe trug einſt heimlich und verbotenerweiſe Nahrung
zu den Gefangenen als ſie aber vom Gefängnißwächter an
gehalten und i wurde was ſie in dem verdeckten Korb
trage ſagte ſie Roſen Als er den Korb öffnete waren es
wirklich Roſen ſodaß ihre Lüge durch Gottes Fügung zur
Wahrheit wurde Und ſchau Bauer, ſo ſchloß das Kaderl
die Geſchichte und ſo iſt auch deine Lüge daß du kein Geld
hätteſt durch Gottes Fügung W geworden

Geh zum Kuckuck mit deiner Chriſtenlehr donnerte ihr
der Bauer zu dann ging er davon tEx mußte zum Kuckuck gegangen ſein weil er nicht mehr

ckkam Aber die Gläubiger kamen ſachte gegangen oder
müthig gefahren und nahmen was ſie fanden Das Haus

nahmen ſie den Grund nahmen ſie die Fahrniſſe nahmen ſie
alles men ſie und das Kaderl uahmen ſie nicht Das

und herrenlos und im Buſen ein ſchwarzes Herz
Schluß folgt

er drinnen einen gellenden Schrei
be und bald darauf that

ein Plieb übrig vom ganzen Lughütterhöfel dachlos

2222 2 22

S

S

S



ediger Albertz wurde bei ſeinem Erſcheinen mit ſeinen
milienongebörigen zu einer mit Blumen geſchmückten Ehren

lafel geleitet um die auch die näheren Freunde der Familie Platz
nahmen Nach W genſhaft den Geſange der Strophe Lobe

rren eröffnetea ne einleitenden Anſprache Dann folgten
gutgeſchulten Domkirchenchors unter Leitung des Dirigenten

rn Muſikdirektor Knüpfer Weitere Chorgeſänge wechſelten
mit Anſprachen Namens der Gemeinde richtete Hr ne
fabrikant Dan Abſchiedsworte an den ſcheidenden Geiſtlichen
Als äußeres er der Dankbarkeit und Werthſchätzung ließ
die Gemeinde koſtbare Ehrengeſchenke die auch einen ſehr an
ſehnlichen materiellen Werth darſtellen überreichen Hr Dom
prediger Albertz dankte in bewegten Worten für die über
wältigenden Beweiſe treuinniger Zuneigung r stud van
Deel ſprach dann noch namens des Konvikts der reformirten
Gemeinde Abſchiedsworte worauf die Feier mit Geſang und
einem von Hrn Domprediger Beelitz geſprochenen Gebete
ſchloß

Wir möchten nicht unterlaſſen auf die nächſten Montag im
Laden des Hauſes Nr 9 in der Poſtſtraße ſtattfindende
Auktion von Oelbildern aufmerkſam zu machen Kunſt
werke erſten Ranges wird niemand in einer ſolchen Kollektion
fuchen unter den Genrebildern Landſchaften 2e welche hier ge
boten werden findet ſich aber manches gute Bild Beſonders ge
fielen uns vier kleine Bilder etwa 6 Zoll hoch von G Falke jedes
einen Mann in halber Figur darſtellend einen Raucher einen
Trinker und zwei Zeitungsleſer Eine originelle überaus effekt
volle Behandlung iſt es welche dieſe Bilder auszeichnet Jhnen

ur Seite ſtehen zwei andere kieine etwa fußhohe Bildchen von
Feuſtel weibliche Figuren mit ſüdlichem Typus auch ſehr

effeltvolle Bilder aber in ſauberer delikater Ausführung Ein
eigenartiges Bild von dem in neuerer Zeit viel genannten
münchener Maler Karl Block eine Studie Gebirgslandſchaft ſoll
nicht unerwähnt bleiben Wir bezeichnen ferner als hübſche
Bilder die zwei italieniſchen Landſchaften von AlTerai zwei
andere Landſchaften von L Roſſi und noch zwei desgl von
Hydendahl Die Sammlung enthält meiſt kleinere Bilder einige
darunter in langem ſchmalen Format das jetzt Mode geworden
zu ſein ſcheint Größere Bilder ſind aber auch in hübſcher Zahl
vorhanden von denen wir nur die zwei ſehr hübſchen Wald
landſchaften Buchenwald Pendants von Eggert erwähnen

wollen Zum Schluß möchten wir noch auf zwei kleine Bilder
ebenfalls Pendants von Orloff aufmerkſam machen zwei Winter
landſchaften tief verſchneite Ebenen auf jedem Bilde ein
Schlitten der von Wölfen angefallen wixd Dieſe beiden Bilder
keck und eigenartig in der Behandlung ſind trotz ihrer Eintönig
keit ſehr effektvoll

Jn der geſtrigen Quartalverſammlung der Tiſchlex
Jnnung wurde u a beſchloſſen in den Lehrverträgen die Be
ſlimmung aufzunehmen daß auch bei vierjähriger Lehrzeit ein
Lehrgeld von 50 75 M erhoben wird Ferner ſollen Verbands
papiere angeſchafft werden Ueber die Thätigkeit des Jnnungs
qusſchuſſes berichtete Meiſter Jurth Es wurde hierbei der
Wunſch ausgeſprochen für die TiſchlerJnnung die Vorrechte aus
s 100e der Gew Ordn anzuſtreben Meiſter Reuter beantragte
für die geplante Sterbekaſſe das ſog Umlageverfahren ein
zurichten Die Lehrlingsaufnahme ſoll Sonntag den 30 April
j0 Uhr Rathhausgaſſe 7 erfolgen Die vom Jnnungsausſchuß
für Geſellenſtücke gewährten 3 Prämien ſollen auf 4 erhöht und
in Form von Sparkaſſenbüchern den Betheiligten überreicht
werden

Jm Walhallatheater treten morgen auch in der
Nachmittags Vorſtellung ſämmtliche neuberufenen Künſtler
kräfte auf

Der Pächter der Peißnitz Fähre Hr Großmann
erklärt uns mit Bezug auf eine kürzlich mitgetheilte Zuſchrift
über den Fährbetrieb daß innerhalb der vertragsmäßig
vorgeſchriebenen Stunden und ſelbſt n über die
ſelben hinaus die Fähre ſtets im Betriebe und mit hinreichender
Bedienungsmanuſchaft beſetzt iſt Nur auf beſondern Wunſch
werden Peißnitzbeſucher durch Gondel übergeſetzt Während
der Oſterfeiertage ſind rund 24,000 zahlende Perſonen
durch die Fähre übergeſetzt worden

Der vor einigen Tagen aus dem Gefängniß zu Delitzſch
entwichene Arbeiter Weiſe wurde in vergangener Nacht hier
in dem Grundſtücke Saalberg 12 ermittelt und feſtgenommen

Heute früh gegen 3 Uhr verſuchte der Unterſuchungs
gefangene Arbeiter Ruhmann aus Giebichenſtein aus dem
Gerichtsgefängniß Nr 2 am Gr Sandberge zu entweichenDerſelbe beabſichtigte ſich an einem am Fenſterrahmen befeſtigten

Betttuche aus dem 2 Stock herabzulaſſen doch zerriß hierbei das
Betttuch ſo daß R auf das Straßenpflaſter ſtürzte Dadurch

h es einem Aufſeher ihn wieder einzufangen R iſt ohne
erhebliche Verletzungen davongekommen

Geſtern nachmittag wurde auf der Magdeburgerſtraße
der 13jährige Sohn eines in der Frieſenſtraße wohnhaften
Arbeiters durch einen gleichalterigen Knaben ſo heftig auf das
Straßenpflaſter geſtoßen daß erſterer einen Armbruch erlitt
Auf dem Hofraume eines Grundſtückes in der Brun en ſe
kam geſtern abend der 7jährige Sohn eines Arbeiters ungünſtig

Falle ſo daß er einen Splitterbruch des Vorderarmes erlitt
n beiden Fällen wurde kliniſche Hilfe in Anſpruch genommen

Das Lebeuswerk eines deutſchen Theologen

Wie die Philoſophie von ihrer gleichſam einſam thronenden
Höhe herabgeſtiegen iſt und nichts eingebüßt hat in ihrer
Selbſtändigkeit dadurch daß ihr die Naturwiſſenſchaft als Be
gleiterin zur Seite ſteht ſo hat auch die neuere Theolo gie
wenig oder nichts durch den Umſtand verloren daß ſie ſich
die Kontrolle der Geſchichtswiſſenſchaft gefallen läßt
Beide haben heute ein Bündniß geſchloſſen deſſen Ergebniſſe
unr erfolgreiche genannt werden müſſen

Männern wie Strauß Baur Haſe Wellhauſen Stade ge
bührt die ehrliche Anerkennung die Theologie auf den Boden
der modernen Wiſſenſchaft verpflanzt zu haben Eines anderen
mußten wir im vergangenen Jahre gedenken als ihn der Tod
uns entriß es iſt Edüard Reuß welcher heute vor einem
Jahre am 15 April aus dem Leben ſchied Unſer Blatt hat
damals aus der Feder eines ſeiner Schüler ein Gedächtniß
wort gewidmet und wenn wir heute noch einmal anf den ver
dienten Gelehrten zurückkommen ſo geſchiehtes weil die Ver
öffentlichung ſeines nachgelaſſenen Lebenswerkes begonnen hat

Das Alte Teſtament überſetzt und erläutert von Eduard
Renß wer vermuthet hinter dieſem ſchlichten Titel das
Ergebniß eines immens reichen e e das Reſultat
einer Jahrzehnte langen überaus erfolgreichen und glücklichen
wiſſenſchaftlichen Arbeit Nichts geringeres aber iſt das vor
liegende Bibelwerk Nachdem die neuere theologiſche Kritik
das traditionelle Gerüſt mit welchem das Alte anrent
umbaut war Balken um Balken niedergeriſſen nachdem man

die Her Kalkſchichten mit welchen Ordner und Sammlerdie Dider der Dlellenſchriften übereiincht hatten ſorgſam ab

v en nachdem man erkannke daß der en au nicht
ganiſch entſtanden ſondern nach einem künſtlichen unter

Das Alte Teſtament überſ t eingeleitet und gläutert

a e Te envon D bnatt Reuß n dem des
Verſaſſers von Iie Erichfon e Dr Horſt in
burg Verlag von C A Schwelſchke und Sohn Braunſchweig 1892

Hr Konſiſtorialrath Goebel die Feier ko

e vom geſchicht

Heute morgen 7 Uhr ſtürzte der untere Theil der ſüd
lichen Giebelwand des Hinterhauſes Gr Klans
ſtraße 40 ein weil man den Ausſchachtungsarbeiten an demNachdargrundſtück artuß 14 dem T zu nahe ge

mmen war Glädcklicherweiſe ſind dabei Menſchen nicht verletzt
worden der materielle Schaden iſt nicht bedeutend

k vv vv
Gerichtsverhandlungen

alle 15 April Jn heutiger Strafkammerſitzungwer der frühere Schloſſer jeßzt Kaſſirer in einem hieſigen kauf

männiſchen Geſchäft Hermann Deumer hier wegen Vergehens
egen S 130 Str was gewöhnlich als Aufreizung zumKlaſſe nhaß bezeichnet zu werden pflegt zu 1 onat Ge

fängniß verurtheilt Fragliches See atte der Angeklagte
der ſich als Anarchiſt und Atheiſt bezeichnete am 2 Febr
d J in der Gaſtwirthſchaft zur Moritzburg in einer daſelbſt ab
ehaltenen öffentlichen Verſammlung durch redneriſche Aus
ührungen begangen was als erwieſen angenommen wurde

Berlin 15 April Vor dem Schwurgericht des Landgerichts I ſtand geſtern ein früherer Rechtsanwalt Dr Moll
ünter der Anklage des wiſſentlichen Meineides Die Vorgänge
um die es ſich handelte liegen bereits zwei Jahre zurück Der
Angeklagte war beſchuldigt in einem Civilprozeß eine Bürgſchaft
die er eingegangen eidlich abgeleugnet zu haben Das Urtheil
lautete auf drei Jahre Zuchthaus nebſt fünf Jahren Ehrverknuſt
und ſofortige Jnhaftnahme des Verurtheilten

Berlin 14 April Redakteur Saling vom Kl Journ
der ſich ſ Z dürch einen Beſuch bei Ahlwardt ir Plötzenſee eine
Anklage wegen falſcher Angaben zugezogen hatte aber freige
ſprochen wurde iſt wegen eines Artikels in dem die bekannte
Mainzer Säbelaffäre beſprochen wurde wegen Beleidigung
des Offiziercorps zu Mainz zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt
worden

Provinzial Nachrichten
Seyda 14 April Orig Mitth Zur Behandlung weiterer

Flächen behufs Vergrößerung der Ackerfläche iſt für die
hieſige Arbeiterkolonie wieder eine kleinere Waldparzelle
geräumt Das Holz kam dieſer Tage zum Verkauf und iſt be
dentend unter der Taxe weggegeben worden Alles leidet ſehr
unter der großen Trockenheit namentlich wird die Garten
2c Beſtellung dadurch ſehr zurückgehalten Am Mittwoch früh
hatten wir fingerdickes Ei s auf über Nacht im Freien befindlich
geweſenen Waſſerbehältern auch wurde am Vormittag ein
großer ungemein ſcharf ausgeprägter Hof um die Sonnen
ſche ibe von ſolcher Jntenſität wahrgenommen wie ſolcher hier
noch nicht beobachtet worden iſt

Schlenſingen 14 April Orig Mitth Geſtern hatten wir
Schneefall und heute früh 5 Grad Kälte n R

Groß Salza 14 April Die hieſigen ſtädtiſchen Behörden
beſchloſſen die Ausführung des von Hrn Civil Jngenieur Karl
Schinzer Halle entworfenen Planes zur Anlage eines
Waſſerwerkes Gleichzeitig wurde Hru Schinzer auch die
Bauleitung übertragen Die Koſten des Werkes ſind auf rund
200,000 M veranſchlagt

Delitzſch 14 April Orig Mitth Bei dem Konkurs der
Bankfirma B Lindner in Halle ſind auch hieſige Geſchäfts
leute betheiligt Z B hat das Handelsgeſchäft von Beſchnitt
hier deshalb jetzt den Konkurs anmelden müſſen Jn dem
benachbarten Schladebach brannten geſtern die Scheune
und der Kuhſtall eines Gutsgehöftes nieder Leider kamen
auch 5 Kühe und 2 Kälber in den Flammen um

Das Juſtiz Min Bl enthält u a folgende Perſonal
veränderungen Verſetzt iſt der Staatsanwalt Reinicke in
Gleiwitz an das Landgericht Magdeburg Jn der Liſte der
Rechtsanwälte iſt gelöſcht der Rechtsanwalt Scholtz bei dem
Landgericht Erfurt Zum Gerichtsaſſeſſor iſt ernannt der
Referendar Eulenberg im Bezirke des Oberlandesgerichts
Naumburg

Weimar 14 April Orig Mitth Die Frau Prinzeſſin
Heinrich VII Reuß und die Frau Herzogin dAlbrecht von Mecklenburg Schwerin die zur Feier des
Geburtstages der Frau Großherzogin hierher gekommen waren
ſind heute wieder abgere iſt

Weimar 14 April Orig Mitth Der verantwortliche
Redacteur der amtlichen Weimariſchen Zeitung Franz
Sandvoß hat durch ſeine Vertretung extrem kounſervativer
orthodoxer und antiſemitiſcher Anſchauungen mannigfach
Anſtoß erregt gutem Vernehmen nach ſogar bis in die höchſten
Kreiſe Heute bemerkt nun Hr S in einer Briefkaſten Notiz

komme ſelber jaſt auf die Vermuthung daß ich hier
nicht an der richtigen Stelle bin Jhr ſeid ein
ganz ſeltſames Völkchen Jn der That höchſt ſeltſam
Blaukenburg a 14 April Am 12 d nachmittags flog

infolge einer Pulver Exploſion eines der kleinen Arbeits
häuſer der Pulverfabrik zu Rübeland in die Luft Leider

e dabei auch ein Arbeiter Groſſe aus Elbingerode ums Leben
gekommen

geſchobenen Plan aufgerichtet worden iſt nachdem die her
ebrachten Anſichten über den Entwickelungsgang der hebräiſchen
itteratur in den wichtigſten Fragen geradezu auf den Kop

geſtellt worden find hat der berühmte ſtraßburger Forſcher
erſtenmal im größeren Stil den Verſuch gemacht den

u des Alten Teſtamentes uen aus den Fundamenten er
ſtehen zu laſſen

So kommt es daß hier aus dem Alten Teſtament ein Buch
geworden iſt das uach Reihenfolge der Schriften Gruppirung
des Stoffes Geiſt der Ueberſetzung und Färbung der Sprache
von Luther s Bibel ſo ſehr abweicht wie ein modernes
Geſchichtswerk von einer mittelalterlichen Städtechronik Beide
Bücher ſind Kunſtwerke aus Marmor gehauen aber während
Luther s Meißel im alten idegliſtiſchen Stil dem carrariſchen
Stein die Seele einhauchte ſchuf Reuß ein Meiſterwerk
moderner realiſtiſcher Kunſt

Ueber die Vorausſetzungen ſeiner Ueberſetzung möge der
ſtraßburger Meiſter ſelbſt zu uns reden Wo jegt die Bücher
der Bibel auch als Denkmäler der religtöfen Jdee
ſtudirt werden wie ſich dieſelbe in der entſcheidenden Epoche
der Geſchichte in den von der Vorſe ung erwählten Kreiſen
gebildet hat da wird ihnen damit gewiß eine würdigere Stelle
eingeräumt als da wo man unter dem Vorwande ſie zur
Regel des r und Gewiſſens zu machen ſie zu Werk
zeugen dex eben gangbaren Philoſophie oder des Parteitreibens
erniedrigt ünd in die ſtets wechſelnden Formen und Intereſſen
der Syſtente und der Polemik hineinzwängt Wenn das Alte

Schenget nicht mehr dazu mißbraucht wird das ſpezifiſch
che Dogma zu ſtntzen mi

wordener Erklärungskünſte ſo hat ſeine eigene Natur Religion und
Poeſie Sittenlehre und Geſetzgebung der heilige Enthuſiasmus
ſeiner Propheten die n aivetät ſeiner Ueberlieferungen

l Standpunkte betrachtet bei
r nur gewonnen und die hebräiſche Litteratur ſtrahlt

hellerem ans der t desals da ihr Licht die theologiſ Rebel mat z
durchdringen vermochte

Aus dem Leſerkreiſe
Se yda 13 April

Jn dem zweiten Theile des Aufſatzes Die klimatiſche
Vergangenheit und Gegenwart der halleſchen Um
gegend wird als beſonderer Beleg für die frühere ſum
Beſchaffenheit des Lieskauer Moorbodens aufgeführt
u a in dieſem Jahrhundert noch Bärlapp Iyecoimun dort vorgekommen ſei Da dürfte es von Jntereſſe ſein
daß in den hieſigen Forſten auf Stellen die niemals ſumpfig
eweſen ſind oder tief gelegen haben ſondern als rechte Sand
tellen der Saydaer Haide ſchon vor Jahrhunderten bekannt ge
weſen ſind und nur gemäßigt friſchen Untergrund enthalten
Lycopodium hier unter den Namen Lauſekraut bekannt und
von den Kindern zur Ausſchmückung und zum Guiärlandenflechten
benutzt recht häufig den Boden überzieht 3

E A Nach den Beſtimmungen der Polizei Verordnung vom
/4 1880 muß der Verein wenn er außerhalb der ſonſt

von ihm benutzten Räume eine Luſtbarkeit veran
ſtalten will die polizeiliche Erlaubniß einholen eine
bloße Anmeldung genügt alſo nicht

Htandes amtliche Meldungen
Standesamt Halle 14 April

Aufgeboten Der Steinhauer Albert Koch und Amalie Schmidt
Nebra Der Kaufmann Guſtav Amthor und Elsbeth Baumann

Halle und Frankfurt a Der Barbier Karl Henſchel und
Bertha Vater Thurmſtr 156 und Kölſa Der Seconde Lieute
nant g D Otto Krüger und Martha Höffling Jägerplatz 12 und
Albrechtſtr 17 Der Bäckermſtr Ernſt Franz Planert und Auguſte
Deichmann Ober Teutſchenthal und Brachwitz

Eheſchließungen Der Bäckermeiſter Herrmann Heßler und
Eliſabeth Kühn Magdeburgerſtr 63 und Meckelſtr Der
Bankier Max Saalfeld und Hedwig Meyer Deſſan und Magde
burgerſtraße 13 Der Maler Karl Jäkel und Franziska Schachtel

Kl Sandberg 5 und Gr Wallſtr tGeboren Dem Schuhmachermſtr Wilhelm Weſenberg eine T
Emma Helene Albrechtſtr 40 Dem Mechaniker David Jordan
ein Fritz Rudolf Schwetſchkeſtr 99 Dem Werkmeiſter Her
mann Rothe eine Margarethe Alida Olegriusſtr 11 m
Zuſchneider Max Brinkmann eine Paula Margarethe Acker
ſtraße 49 Dem Kaufmann Wilhelm Gewiß ein S Glauchaer
ſtraße 31 Dem Gaſtwirth Franz Miedlig ein Franz
Albert

Geſtorben Des Briefträger Wilhelm Mertzky T Annag 9 J
Klinik Der Fleiſchermſtr Albert Oehmicke 57 J Kl Ulrich

ſtraße 39 Die Wittwe Chriſtiane Döring geb Böttcher 73 J
Zapfenſtr Des Kaufmann Wilhelm Gewiß S 15 St
Glauchgerſtr 31 Die Wittwe Julie Ulrich geb Florſtedt

62 J Schwetſchkeſtr 22 Des Maler Mox Bethge Ehefrau
Bertha geb Hornburg 25 J Thorſtr 20 Des Gaſtwirth
Rudolf Wetzel S Rudolf 7 M Mangsfelderſtr 53 Der Hof
meiſter Friedrich Höhne 33 J Klinik Des Dienſtmann An
dreas Fromme T Annag 1 J Domgaſſe Des Handarbeiter
Otto Pötzſch T Eliſe 3 M Spitze Des Handarbeiter Franz
Stein Ehefrau Pauline geb Mohaupt 46 J Klinik Der Buch
binder Albert Koch 35 J Rathhausgaſſe 19 Des Gaſtwirth
Hermann Meißner Ehefrau Johanne geb Eilert 39 J Diakoniſſeu
haus

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 8 bis 14 April

Aufgeboten Der Arbeiter Friedrich Koch und Minna Möbius
Halle und Trotha
Eheſchließungen Der Kaufmann Karl Täuber und Marie

Brand Halle und Trotha
Geboren Dem Arbeiter Gottfried Heide eine Martha

Ein unehel Karl Heinrich
Geſtorben Der Arbeiter Eduard Knänſel 53 J Des Arbeiters

Gottl Wilhelm Bruchardt S Hermann 7 M Des Brennerei
verwalters Ludwig Gome T Olga 7 M Ein unehel S Karl
Heinrich 1 T

m2
Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Sonnabend 16 April Orphens in der UnterweltBeneſiz Johann Kaulag
Sonntag 16 April nachm Die Fledermaus

abends Lohengrin
Montag 17 April Götterdämmerung

Schluß des Spielabſchnitts
Dienstag 18 April Sondervorſtellung z Beſten

der Theater Penſionskaſſe,
Answärtige Theater

Sonntag den 16 April
Magdeburg St Th Afrikanerin
Leipzig Neues Theater Afrikanerin

Altes Theater Der Schwiegervater aus Sach
ſen vorher Dir wie mir

Deſſan See Der TalismanWeimar GHof Th Lohengrin dTJ3

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für

unſerem Empfinden fremd ge

Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Wenn von dieſem Standpunkte aus wo die Bibel als
religiöſes Litteraturwerk wenn anch ein Werk ohne Gleichen

f angeſehen wird nicht e als ein Fahrzeug aus dem Himmel
das an den irdiſchen Geſtaden geſtrandet ſo wird der Begriff
des Kanons ſeines ſtrengen Charakters entkleidet dann zer
fließt die Grenze zwiſchen den ehedem inſpirirten kanoniſchen
Schriften und der nicht kanoniſchen menſchlich entſtandenen
Litteratur Daher Reuß eine Reihe erbaulicher Schriften aus
den letzten Zeiten des vorchriſtlichen Judenthums apokryphiſche
Bücher ſeiner Ueberſetzung einverleibt Wird der heilige
Geiſt, ſo fragt er verleugnet wenn man die Spuren ſeines
Wirkens in den weiteſten Kreiſen in den mannichfachſten
Aeußerungen ſucht und entdeckt ſtatt ihm r Grenzen zu
ziehen und ihn in Formeln zu bannen Ein Bibelwerk das
in dieſem Geiſte geſchrieben iſt räumt gründlicher mit dem
Dogma der Jnſpiration auf als alle theoretiſche Polemik
Es zieht dem Buchſtabenglauben im Volke den Boden unter
den Füßen weg

An die Bibel glauben, ſo ſagt Reuß wird wohl in Zu
kunft heißen glauben daß ſie ſich dem Herzen und Gewiſſen
offenbart in allem was ſie von oben Stammendes enthält
aber auch glauben daß dieſe Offenbarung für ihre Klarheit
und Kraft nichts zu befürchten habe von ver Unglei t
ihrer Formen oder der Unvollkommenheit ihrer Organe t
einem Worte Die Bibelfrage beſteht nicht mehr darin daß
man einen offiziellen Bücherkatalog anfertigt und demſelben

ein theologiſche Privileginm vorſetzt Dieſe Aufgabe gehört
einem überwundenen Standpunkte an

So begrüßen wir das neue Bibelwerk als ein gewichtiges
Werk deutſcher theologiſcher Wiſſenſchaft als einen Mauer
brecher wider die Burg aunduldſamer Wor keit Aber
es iſt mehr es iſt ein Kunſtwerk deſſen ö die Gabe

e Nachempfindung rer Geſtaltiungskraft beſitzt
n dieſer Geſtalt kann die Bibel auch unſerem Geſchlecht

wieder werden was ſie ſein will das Buch der Bücher
H W

t e e
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Telephon Anschluss Nr 195 für IIalle und ausserhalb

Rathskeller Neubau

Mänkel Costume

Marktplatz
Pleiderstolfe Seidlenwaaren Gardinen Teppiche NMöbelstoſfe Tischdecken Portièren Iäufertoſfe

Iandschuhe Schirme Tricotagen Wävche Ausstattung Leinen und Baumwollen Waaren
Durch die Verlegung meiner Abtheilung für Damen und Mädchen Confection in die Pracht Räume des Rathskeller Neubaues

habe ich in meinem Veschäftshause Marktpiatz 3 bedentend an Ranm gewonnen den ich mit Rücksicht auf das steto Anwachsen

m W ehe dazu hen Sämmtliche Waaren Abtheilungen zu vergrössern So legte ich besondere Sorgfalt
auf dio Abtheilung für

Gurdinen Joepnieſte Portièren IlIköbelstoxye
welche nunmehr dadureh dass ich derselben die ganze II Etage in meinem esehäftshauso eingeräumt habe dermasgen aus
gostattet ist dass ich den weitgehendsten Ansprüchen vollauf genügen kann

Täglicher Eingang von Feuheiten vervollständigt in hervorragendem Maassstabe meine Abtheilung für

J Kleiderstoffe
Durch ausserordentlich günstige Massen Abschlüsse bin ich in der Lage die höchsten Neuheiten der Saison in geschlossenen Varben

Sortimenten W eilt ne I C zum Verkauf stellen zu Können
h

ne jlji ßdllrl n S oeu uFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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